
FULDAER 
KRIPPENWEG 27.11.2021 -  

09.01.2022

mit 
großer fränkischer 
Barockkrippe
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Klosterkirche Frauenberg
Krippe von Sybille Gärtner, Fulda (1960)
Michaelskirche
Figuren von der Fa. Eyring, Oberelsbach (ab 1986)
Dom St. Salvator
Figuren von Otto Hien, München (1953)
Stadtpfarrkirche
Krippe von Sybille Gärtner, Fulda (ab 1949)

Krippen in Kirchen:
ab Heiligabend, 24.12.2021

Vonderau Museum - Kapelle 
Fränkische Krippe 
im Barockstil
Der Bildhauer Norbert Tuffek aus Wendelstein bei Nürnberg 
arbeitet an dieser Krippe seit1998 kontinuierlich.
Es handelt sich um handgeschnitzte, ca. 55 cm große, 
bekleidete Gliederfiguren, viele von ihnen sind als Portraitfiguren 
gestaltet. Der Krippenzyklus zeigt derzeit ca. 300 Figuren 
in zwölf Bildern: Verkündigung an Maria, Maria bei Elisabeth, 
Maria durch ein Dornwald ging, Herbergssuche, Heilige Nacht mit 
Anbetung der Engel, Anbetung der Hirten und Könige, Beschnei-
dung Jesu, Darstellung im Tempel, Flucht nach Ägypten, Haus 
Nazaret, Der zwölfjährige Jesus im Tempel, Hochzeit zu Kanaan.

 Die Figuren des Volkes sind  zumeist in mittelfränkischer Tracht 
gekleidet, bei den heiligen Personen und den Königen und ihrem 
Gefolge ist die Kleidung an barocken Vorbildern orientiert.  
 Norbert Tuffek 
            1972       in Nürnberg geboren und aufgewachsen 
                                in Wendelstein
1991 - 1994       Lehre an der Berufsfachschule für 
                                Holzbildhauer in Bischofsheim/Rhön
              1994       Gründung der Bildhauerwerkstatt in 
                                Wendelstein
  1995-1997       Meisterschule in München
              1997       Meisterprüfung zum Holzbildhauermeister

Impulsgeber der Fuldaer Krippenarbeit war ein Franziskaner-
pater vom Kloster Frauenberg in Fulda, Prof. Dr. Ewald Müller. 
Als Lehrer künftiger Franziskanerpriester war er davon über-
zeugt, seinen Klerikern die Weihnachtskrippe als unverzichtbares 
Mittel bei der Verkündigung des Geheimnisses von der Mensch-
werdung Gottes in Jesus Christus bewusst zu machen. Zunächst 
mit der Mittelgruppe als Kern der Krippendarstellung begonnen, 
spürte er bald, dass diese Idee ein Umfeld in der christlichen 
Bevölkerung und des Fuldaer Umlandes brauchte. So ergänzte 
er einerseits die Mittelgruppe um eine Reihe Assistenzfiguren 
und Landschaftsdarstellungen als Hintergrund. Andererseits 
ging er auf die Lehrer zu. Über sie kam die Krippenidee und 
ihre Verwirklichung in die Schulen und Pfarreien.

1930 entstand die "Arbeitsgemeinschaft der Krippenfreunde in 
Fulda", die sich 1956 dem Verband Bayerischer Krippenfreunde 
anschloss und seit 2009 nun offiziell "Fuldaer Krippenfreunde 
e.V." heißt. Seit 2020 gehört der Verein dem Verband Tiroler 
Krippenfreunde als Ortsverein an.

Geschichte der 
Fuldaer Krippenfreunde

1930           Gründung der Arbeitsgemeinschaft
   1939-45 kein öffentliches Arbeiten möglich

                       (getarnte Treffen finden statt)
    1937-76 Blütezeit unter Wilhelm Will als 1. Vorsitzender

          1963 33. Landestagung des Verbandes Bayerischer 
                       Krippenfreunde in Fulda

           1970 39. Landestagung des Verbandes Bayerischer 
                       Krippenfreunde in Fulda
                       (bei beiden Landestagungen jeweils ca. 20.000 Besucher 
                        in den Krippenausstellungen!)

         1986  55. Landestagung des Verbandes Bayerischer 
                       Krippenfreunde in Fulda

          2000 69. Landestagung des Verbandes Bayerischer 
                       Krippenfreunde in Fulda

          2009 Die Arbeitsgemeinschaft wird zum eingetragenen 
                       Verein "Fuldaer Krippenfreunde e.V."

         2015  85 Jahre Krippenfreunde Fulda mit Jubiläumsausstellung 
                       im Kaisersaal

         2016  86. Landestagung des Verbandes Bayerischer 
                       Krippenfreunde in Fulda

www.fuldaer-krippenfreunde.de

Der Krippenweg ist Abends bis 21.30 Uhr beleuchtet.
Öffnungszeiten Vonderau Museum:

Dienstag - Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr
24.12. geschlossen, 31.12.  10.00 - 14.00 Uhr

Eintritt 1,00€
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Klosterkirche Frauenberg
Jahreskrippe: Aufbau und Besitzer Familie Happel, Eichenzell
Langebrückenstraße 36b
Barockkrippe; Fuldaer Krippenfreunde e.V.
Alpenländische Krippe; Wolfgang + Lothar Neidert, Künzell
Pavillon vor dem Stadtschloss Fulda
Fuldaer Motive, Gebäude und Figuren der Fuldaer Krippenfreunde e.V.
Benediktinerinnen St. Maria/Klosterladen
Verkündigung; Familie Happel, Eichenzell
Stadtpfarrei Bürofenster
Fensterbilder/Scherenschnitte; Johanna Happel, Eichenzell
Köhler Mode/Altes Rathaus
Rhöner Sternsinger, Kastenkrippe; Winfried Frohnapfel/Weyhers
Stadtpfarrkirche
Neapolitanische Krippe, Stall aus Krippenbaukurs; Willi Ricken/Fulda
Löwen-apotheke
Block-/Wurzelkrippe; Schreiner/Fulda
Meid
Rhöner Krippe, Stall aus Krippenbaukurs; Familie Steinacker, Künzell
Jörg Büchner - Atelier für Restaurierungen
Schreinerkrippe - Hl. Familie in der Ruine; Bernhard Farnung/Eichenzell
Marienheim/Fenster Kanalstraße
Krippe verlorener Guss, Burkina Faso; Ria Noll, Hünfeld
Mutterhaus der Vinzentinerinnen
Text/Engel; Familie Happel, Eichenzell
Stoffburg
Rhöner Herbergsuche; Familie Happel, Eichenzell
Leinbergers Knopfparadies
Tschech. Papierkrippe mit Florenberg; Bernd Heil, Künzell
Schuhhaus Ebert
Jesuskind, Terracotta; Hubert Hohmann, Fulda
Altstadt-apotheke
Orientalische Krippe; Klaus Wagner, Künzell
Vermessungsbüro Eckstein
Rhöner Krippe; Familie Rützel, Fulda
Sandra‘s Hair Design
Philipp. Blockkrippe/Weihnachtsteller Hutschenreuther; Bernd Heil, Künzell
Mail Boxes Etc.
Bleikristallkrippe/Krippe im barocken Stil; Bernd Heil, Künzell
Regio Point Fulda
Krippensäule/Krippenlaterne; Bernd Heil, Künzell
Bettenhaus Köhler
Tonkrippe; Bernd Heil, Künzell
Sparkasse
Abschied der Könige; Familie Happel, Eichenzell
Vonderau Museum - Kapelle 1. OG
Fränkische Barockkrippe mit Krippenzyklus  | siehe Rückseite
Vonderau Museum Durchgang Museumshof
Anbetung der Engel; Norbert Tuffek, Wendelstein b. Nürnberg
Norbert Tuffek, Wendelstein b. Nürnberg
Haarstudio X-Style
Heimatliche Krippe; Matthias Sippel, Künzell

Hs-Nr. 36b
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